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In Neckarweihingen ist es Tradition, den Brunnen vor 
der Volksbank zum Osterbrunnen zu schmücken. Damit 
diese Tradition auch in diesem Jahr weiterleben kann, 
braucht das Kinder- und Familienzentrum Neckarwei-
hingen die Unterstützung der Menschen aus dem Stadt-
teil.  Wer Lust und Zeit hat, kann am Samstag, 16. März, 
ab 9 Uhr im Rathaus Neckarweihingen beim Binden 
und Schmücken der Osterbrunnen-Girlanden helfen. 
Zudem gibt es ein betreutes Bastelangebot für Kinder. 
Im Anschluss wird der Osterbrunnen gemeinsam vor 
der Volksbank aufgestellt. Wenn möglich sollten die 
Teilnehmenden eine Rebschere mitbringen. Außerdem 
wird Grün von Koniferen wie Eibe, Thuja oder Buchs 

benötigt. Wer Äste aus seinem Garten zur Verfügung 
stellen kann, kann diese  bis zum 16. März direkt vor 
dem Garagentor des Rathauses Neckarweihingen ab-
legen. Das Kinder- und Familienzentrum Neckarwei-
hingen unterstützt das Schmücken des Osterbrunnens. 
Damit der Tag geplant werden kann, benötigt das KiFaz 
eine Rückmeldung von denjenigen, die helfen möchten: 
Die Anmeldung ist telefonisch, per E-Mail oder auf der 
Internetseite www.kifaz-neckarweihingen.de möglich. 
Ansprechpartnerin für das Osterbrunnen-Schmücken 
ist Alexandra Kurz vom Kinder- und Familienzentrum. 
Sie ist per E-Mail an a.kurz@ludwigsburg.de oder tele-
fonisch unter 07141 910-4460 erreichbar.

Unterstützung für Osterbrunnen gesucht

 Foto: Holm Wolschendorf
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Wichtige Telefonnummern
Bürgerbüro Neckarweihingen, Neue Straße 23
Öffnungszeiten:  
Montag von 8 bis 13 Uhr 
Dienstag von 14 bis 18 Uhr
Mittwoch und Donnerstag von 8 bis 12 Uhr 
Telefon: 07141-910-2551
Fax: 07141-910-3164
Mail: buergerbuero.nw@ludwigsburg.de und
hallenundvereine.nw@ludwigsburg.de  
(Hallenbelegung für Vereine: )
Weitere Informationen auf der Homepage unter  
www.ludwigsburg.de/buergerbüro
Feuerwehr: 
Notrufnummer 112
Abteilungskommandant Volker Mayer, Telefon: 07144/4206

Polizei:
Notrufnummer 110
Polizeiposten Oststadt, Danziger Straße 40
Telefon: 07141-299200
Mail: ludwigsburg-oststadt.pw@polizei.bwl.de

Kinder- und Jugendbücherei Leon
Förderverein
Friedrich-von-Keller-Schule
Telefon: 07141-567792, Mittwoch von 14 bis 18 Uhr

Bücherbus der Stadtbibliothek
Dienstag von 17.30 bis 19 Uhr, Hohenrainstraße 1

Kinder- und Familienzentrum Neckarweihingen
Öffnungszeiten: 7–17 Uhr
Ansprechpartnerin: Alexandra Kurz
Leitungsbüro: 07141/910 4460 oder 910 4462
Empfang: von 7–9 Uhr, 07141/910 4461 

Kinder- und Jugendförderung Ludwigsburg
Jugendcafé hat geöffnet:
Dienstag, 15 bis 18 Uhr für Kinder ab Klasse 1;
Dienstag von 18 bis 20 Uhr für Jugendliche ab 14 Jahren
Mittwoch 15 bis 18 Uhr für Kinder ab Klasse 1
Ansprechpartnerin ist Caroline Dinkelacker,  
Telefon: 07141-9104119
Mail: C.Dinkelacker@ludwigsburg.de 

Stadtteilbeauftragte
Katharina Yoga, k.yoga@ludwigsburg.de, Tel. 07141 910-3230

Gemeinwesenbeauftragte
Gabriele Graef, g.graef@ludwigsburg.de, Tel. 07141 910-4462

Stromausfall: Neue 
Schilder kennzeichnen 
Treffpunkte
Im vergangenen Jahr hat die Stadt Ludwigsburg die Treff-
punkte für die Bevölkerung bei einem mehrtägigen Stromaus-
fall festgelegt: Es sind alle 14 Grundschulen im Stadtgebiet. In 
Neckarweihingen ist es die Friedrich-von-Keller-Schule in der 
Schwarzwaldstraße. Jetzt wurden die Treffpunkte mit Schildern 
gekennzeichnet. Im Falle eines mehrtägigen Stromausfalls kann 
sich die Bevölkerung hier informieren. Dabei sollen dort, sofern 
leistbar, Hilfsangebote und Hilfsgesuche vermittelt sowie Spon-
tanhelfer koordiniert werden. Wann kommen die Treffpunkte 
zum Einsatz? Die Energieversorgung in Deutschland gehört 
zu den sichersten der Welt. Trotzdem sind länger andauernde, 
großflächige Stromausfälle (sogenannte Blackouts) grundsätz-
lich möglich. In diesem Fall greift der Notfallplan der Stadt 
Ludwigsburg. Die Stadt Ludwigsburg errichtet zusätzlich zu 
den Treffpunkten an den 14 Grundschulen auch Anlaufstellen 
für absolute Notfälle. Das sind die Hauptfeuerwache in der 
Innenstadt und die Feuerwehrhäuser in Eglosheim, Hoheneck, 
Neckarweihingen, Oßweil, Pflugfelden und Poppenweiler. Sie 

sind rund um die Uhr an sieben Tage in der Woche geöffnet. 
Wenn wegen eines Stromausfalls die Notrufnummern 110 oder 
112 länger nicht erreichbar sind, können Menschen zu diesen 
Anlaufstellen kommen. „Auf einen längeren Stromausfall und 
dessen Folgen sind wir als Kommune gut vorbereitet“, betont 
die Erste Bürgermeisterin Renate Schmetz. „Die Einrichtung 
der Treffpunkte an den Grundschulen und der Anlaufstellen 
für absolute Notfälle sind entscheidende Schritte. Trotzdem ist 
es wichtig, dass die Bürgerinnen und Bürger individuell vor-
sorgen“.  Ziel der Ludwigsburger Bevölkerung müsse es sein, 
zehn Tage ohne Strom, Wasser, Internet, Heizung und Zugang 
zu Lebensmittelgeschäften und Apotheken auszukommen. Be-
sonders wichtig sind Trinkwasser, haltbare Lebensmittel, ein 
Campingkocher, eine Taschenlampe und ein batteriebetriebenes 
Radio. Die Stadt Ludwigsburg bietet auf ihrer Website unter 
www.ludwigsburg.de/notfallplan hilfreiche Tipps zur Vorsorge.

Gedruckt oder digital:

Ein Abo lohnt sich immer

Jetzt aber:
Telefon
(07141) 130-333
E-Mail
leserservice@lkz.de

Feuerwehr-Kommandant Hans-Peter Peifer und die Erste Bürger-
meisterin Renate Schmetz zeigen sich zufrieden über die Installation 
der Treffpunkt-Schilder.  Foto: Benjamin Stollenberg 
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Frühjahrsputz wieder mit Neckar Cleanup
Am Samstag, 16. März, setzen Bürgerschaft und Stadtverwal-
tung ein gemeinsames Zeichen gegen Umweltverschmutzung 
und Vandalismus. Alle, die Lust haben, können zu Eimer und 
Müllsack greifen und gemeinsam die Stadt reinigen. Wie bereits 
im vergangenen Jahr findet der Frühjahrsputz wieder in Kom-
bination mit dem Neckar Cleanup statt – als eine gemeinsame 
Aktion mit der Stadt Marbach. In den Ludwigsburger Stadttei-
len sind Standorte eingerichtet. In Neckarweihingen ist es die 
Feuerwehr in der Hauptstraße. Hier erhalten die Teilnehmenden 
Pläne, Handschuhe, Zangen sowie Informationen zum Ablauf 
der Frühjahrsputzaktion. Für jeden Standort gibt es Verantwort-
liche, die für Fragen und Anregungen zur Verfügung stehen.  In 
Kooperation mit der Nachbarkommune Marbach wird außerdem 
die Initiative Neckar Cleanup wieder in den Frühjahrsputz inte-
griert. Diese Aktion hatte im vergangenen Jahr ihre gelungene 
Premiere: In interkommunaler Zusammenarbeit werden dabei 
die Neckarufer sowohl in Ludwigsburg als auch in Marbach 
vom Unrat befreit.
 
Infokampagne zum Einbruchschutz: 
Stadt und Polizei ziehen positives Fazit
Drei Tage lang und an vier verschiedenen Standorten hatte 
die Kommunale Kriminalprävention der Stadt Ludwigsburg in 
Kooperation mit dem Referat Prävention des Polizeipräsidiums 
Ludwigsburg und mit Unterstützung der Stadtteilbeauftragten 
und dem Verein „Sicheres Ludwigsburg e. V.“ Infoveranstal-
tungen zum Thema Einbruchschutz organisiert. An den Info-
ständen konnten sich die Bürger von einem Spezialistenteam 
der Polizei beraten lassen. Ein Theaterstück veranschaulichte, 
wie richtiges Verhalten dazu beitragen kann, das Risiko eines 
Einbruchs zu minimieren. Die Veranstaltungsreihe startete im 
Kulturzentrum, wo sie von Oberbürgermeister Dr. Matthias 
Knecht, Bürgermeister Sebastian Mannl sowie dem Polizeidi-
rektor Guido Passaro, Leiter des Polizeireviers Ludwigsburg, 
eröffnet wurde. Der Informationsstand im Kulturzentrum erwies 
sich als günstiger Standort, weil hier nicht nur Interessierte ge-
zielt vorbeikamen, sondern auch Passanten das Angebot spontan 
nutzten. Die anwesende Polizeibeamtin und ihr Kollege waren 
durchgehend von 10 bis 16 Uhr in Beratungen, so dass sie am 
Ende mit einer Beratungszahl von knapp 40 Personen ein sehr 
positives Resümee zogen.
Die Polizei hatte verschiedenste Exponate dabei, um zu erklären, 
welche Sicherheitsvorkehrungen im Eigenheim zu einem er-
höhten Einbruchschutz beitragen. Wichtig sind neben Pilzkopf-
verriegelungen (einem einbruchhemmenden Fensterbeschlag) 
zusätzlich abschließbare Fenstergriffe. Die Haustüren sollten 
immer zweifach abgeschlossen werden und das Zuhause sollte 
sowohl bei kurzer Abwesenheit als auch bei längerer Urlaubsab-
wesenheit stets bewohnt aussehen. Die Polizei rät dazu, die 

Nachbarn zu informieren, bevor man verreist. Eine aufmerksame 
Nachbarschaft trägt wesentlich zum Einbruchschutz bei. Die 
Bürger sollten sich auch nicht scheuen, unbekannte Personen 
in der Nachbarschaft anzusprechen: Dies ist nicht unfreundlich, 
sondern es zeugt von Hilfsbereitschaft.
Viele Fragen konnten beantwortet und die Sorgen, dass eine 
Aufrüstung des Eigenheims für den Einbruchschutz immer 
gleich mit hohen Kosten verbunden ist, entkräftet werden. 
Manch eine Verbesserung an Fenstern und Türen ist schnell und 
leicht gemacht und häufig auch bereits günstig im Fachhandel 
erhältlich. Noch ein wichtiger Hinweis der Polizei: Bei Auffällig-
keiten rund um ein Haus, welche den Eindruck erwecken, dass 
eine Person sich unerlaubt Zutritt verschaffen möchte, gleich 
den Notruf 110 wählen.

Wildpflanzenwanderung rund um den Lemberg
Die Natur lockt jetzt wieder viele Menschen ins Freie. Doch 
häufig ist unklar, welche Pflanzen in der näheren Umgebung 
wachsen. Aus diesem Grund lädt die Stadt Ludwigsburg am 
Sonntag, 17. März, von 14.30 bis 17.30 Uhr zu einer Wildpflan-
zenwanderung rund um den Lemberg zwischen Poppenweiler 
und Affalterbach ein. Kräuterpädagogin Anamaria Zube-Pop 
führt Interessierte durch die Wälder und Wiesen rund um den 
Lemberg. Sie erklärt, wie man saisonale Wildpflanzen in der 
Küche verwendet und verrät Wissenswertes rund um die Zusam-
menhänge in der Natur. Zudem erfahren Teilnehmer*innen, wie 
sie aus der Natur neue Kraft schöpfen. Vorkenntnisse sind nicht 
erforderlich. Dank der Förderung der Stadt Ludwigsburg über 
den Verfügungsfonds „Nichtinvestive Städtebaufördermittel 
(NIS)“ ist der Termin kostenlos. Die Plätze sind begrenzt, deshalb 
ist eine Anmeldung bei Anamaria Zube-Pop unter der E-Mail 
dhatura@vergisses.net notwendig.

Beratungsangebote des Seniorenbüros
Das Seniorenbüro der Stadt Ludwigsburg bietet regelmäßig 
verschiedene kostenlose Beratungen an etwa zum Umgang mit 
digitalen Geräten, zur Wohnungsanpassung sowie für ältere 
Menschen mit geringem Einkommen.
Wer Unterstützung beim Umgang mit Smartphone, Tablet oder 
Laptop benötigt, kann sich an das Seniorenbüro wenden. Re-
gelmäßig Montag vormittags und Mittwoch nachmittags geben 
Ehrenamtliche sowie Auszubildende der Kreissparkasse „Nach-
hilfe“ im Umgang mit digitalen Geräten. Die älteren Menschen 
bringen dafür ihr eigenes Gerät mit und können in der individu-
ellen Beratung ihre Fragen klären. Eine Terminvereinbarung ist 
erforderlich – entweder telefonisch unter 07141 910-2014 oder 
per E-Mail anseniorenbuero@ludwigsburg.de.
Eine Erkrankung, ein Unfall oder Pflegebedürftigkeit können 
die Lebenssituation verändern. Um trotzdem so lange wie mög-
lich in den eigenen vier Wänden zu wohnen, muss sich die 
Wohnung oder das Haus an die neuen Bedürfnisse anpassen. 
Qualifizierte Ehren- und Hauptamtliche informieren darüber, 
welche Möglichkeiten es gibt. Bei Besichtigungen im Zuhause 
werden individuelle Lösungen aufgezeigt. Eine Terminverein-
barung ist telefonisch unter 07141 910-3131 oder per E-Mail an 
wohnungsanpassung@ludwigsburg.de möglich. Ein spezielles 
Beratungsangebot gibt es für ältere Menschen mit kleinem 
Geldbeutel. Sie erfahren, welche Möglichkeiten der finanzi-
ellen Unterstützung es gibt, wenn die Rente nicht reicht, um 
den Lebensunterhalt zu bestreiten. Außerdem erhalten sie In-
formationen über erforderliche Dokumente und Anträge sowie 
Hilfestellung beim Ausfüllen von Formularen. Die Beratung mit 
Sozialpädagogin Stefanie Hecht-Weber von der Stiftung Invitare 
findet donnerstags von 14 bis 16 Uhr statt. Eine Terminvereinba-
rung ist erforderlich – entweder telefonisch unter 07141 910-2014 
oder per E-Mail anseniorenbuero@ludwigsburg.de.

Helden als Musikerlebnis
Das Sinfonieorchester Ludwigsburg gibt am Samstag, 23. März 
um 19 Uhr im Forum am Schlosspark ein sprichwörtlich helden-
haftes Konzert mit Beethovens Sinfonie "Eroica" und dessen 
Ouvertüre "Coriolan" sowie einem nicht minder grandiosen 
Fagottkonzert von Edouard Du Puy. Solist des Abends ist der aus 
Ludwigsburg stammende Tobias Reikow am Fagott. Der 21-jäh-
rige hat schon mit berühmten Dirigenten zusammengearbeitet 

Meldungen

Bei der Einbruchschutzberatung vor dem Kulturzentrum – von rechts: 
Oberbürgermeister Dr. Matthias Knecht, Revierleiter Guido Passaro, 
Bürgermeister Sebastian Mannl, Markus Räuchle und Andrea Glück 
vom Polizeipräsidium Ludwigsburg sowie Meike Pirkner von der 
Kommunalen Kriminalprävention. Foto: Stadt Ludwigsburg 
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und ist jetzt auf dem Weg ins Berufsmusikerleben. Konzerte des 
von Hermann Dukek dirigierten Sinfonieorchesters Ludwigs-
burg stehen für den Dialog zwischen klassischen Werken und 
selten Gehörtem in großer Klangvielfalt. Hier geben 70 Profis 
und Laien gemeinsam ihr Äußerstes, um ihrem Publikum ein un-
vergessliches Konzerterlebnis zu bieten. Karten für das Konzert 
"Helden" gibt es bei Easyticket sowie an der Abendkasse zum 
Preis von 15  bis 30 Euro, ermäßigt 8 Euro. Weitere Informationen 
unter www.sinfonie-lb.de.

Stadt bittet um Rücksicht beim Gassigehen
Im März beginnt die Schutzzeit des Jungwilds und der Boden-
brüter. Aus diesem Grund bittet die Stadtverwaltung Hunde-
halter jetzt um besondere Rücksicht. Außerdem appelliert sie 
daran, die Hinterlassenschaften des Hundes richtig zu entsorgen. 
Von März bis Juli – während der Schutzzeit des Jungwilds und 
der Bodenbrüter – ist es weder Mensch noch Hund erlaubt, 
Waldstücke, Wiesen, Felder und Ackerränder zu betreten. Zu-
dem müssen Hunde im gesamten bebauten Stadtgebiet, auf 
allen öffentlichen Straßen und Gehwegen sowie in Grün- und 
Erholungsanlagen, im Bereich von Sport- und Freizeitanlagen 
und Trimm-Dich-Pfaden an die Leine genommen werden. Auf 
Kinderspielplätze und Liegewiesen dürfen Hunde nicht mit-
genommen werden. Die Stadtreinigung sieht sich regelmäßig 
mit nicht entsorgtem oder unsachgemäß entsorgtem Hundekot 
konfrontiert. Die Stadt appelliert deshalb weiter an die Hundebe-
sitzer: Öffentliche Straßen, Gehwege, Grün- und Erholungsan-
lagen oder fremde Privatgrundstücke sind keine Hundeklos. 
Gleiches gilt für Wiesen und Felder, besonders dann, wenn diese 
landwirtschaftlich genutzt werden. Vom Hundekot können er-
hebliche gesundheitliche Risiken ausgehen, wenn dieser in die 
Fütterung gelangt. Deshalb ist beim Gassigehen mit dem Hund 
dessen Kot unverzüglich zu beseitigen. Die Bewirtschaftung von 
Äckern darf durch Hunde nicht beeinträchtigt und Pflanzen nicht 
geschädigt werden. Entsprechende Regelungen finden sich auch 
in der städtischen Polizeiverordnung. Es handelt sich demnach 
um eine Ordnungswidrigkeit, wenn die Hinterlassenschaften des 
Vierbeiners nicht beseitigt werden. In Ludwigsburg wird das mit 
einem Verwarnungsgeld von 25 Euro geahndet. Zur richtigen 
Entsorgung des Hundekots stellt die Stadt kostenlos Hundekot-
beutel zur Verfügung. Die Standorte für Hundetütenspender 
sind auf der Infokarte der Stadt unter https://gis.ludwigsburg.de 
abrufbar – hier in der Legende „Info für Hundehalter“ anklicken. 
Die befüllten Hundekotbeutel können dann in den speziellen 
Abfallbehältern („Hundetoiletten“) oder im Restmüll entsorgt 
werden.
 
Mit Ludwigsburg Card zum Steckersolargerät
In Ludwigsburg können alle selbst Solarstrom erzeugen und 
direkt verbrauchen: Mit einem Steckersolargerät, der Mini-
Photovoltaikanlage für den Balkon, die Terrasse, das Garagen-
dach oder die Hausfassade. Das geht auch in der Mietwohnung. 
Haushalte mit „Ludwigsburg Card“ erhalten im Stadtgebiet 
eine Komplettförderung für ein Gerät. Diese umfasst das So-
largerät mit Lieferung, Montage und Anschluss ans Netz. „Mit 
der Ludwigsburg Card gibt es das Steckersolargerät über den 
KlimaBonus komplett kostenfrei, installiert und angeschlossen. 

Das ist nicht nur ein wichtiger Beitrag auf dem Weg zur Kli-
maneutralität, sondern schont auch den Geldbeutel“, sagt Bau-
bürgermeisterin Andrea Schwarz.Menschen mit Ludwigsburg 
Card und Sonne auf Balkon, Terrasse oder Außenwand können 
den Antrag auf ein kostenloses Steckersolargerät online stellen 
unter www.ludwigsburg.de/steckersolar-lbcard. Nach Prüfung 
der Daten meldet sich der städtische Partner, die Stadtwerke 
Ludwigsburg-Kornwestheim (SWLB), zurück und bespricht die 
nächsten Schritte. Danach muss man nichts weiter tun, und es 
bleibt komplett kostenlos.„Uns ist der soziale Zusammenhalt 
und die Solidarität in der Stadt sehr wichtig“, erklärt Oberbür-
germeister Dr. Matthias Knecht. „Dazu gehört auch, dass alle 
an der Energiewende teilhaben. Ich bin froh, dass wir mit der 
SWLB eine starke Partnerin an der Seite haben, die uns dabei 
unterstützt.“Die Ludwigsburg Card können alle in der Stadt 
erhalten, die nur über ein geringes Einkommen verfügen oder 
Sozialleistungen beziehen. In einem Ein-Personen-Haushalt 
liegt die Einkommensgrenze bei 1667 Euro netto, bei einem 
Zwei-Personen-Haushalt bei 2245 Euro netto und bei einem 
Vier-Personen-Haushalt bei 3760 Euro netto.Wer die Ludwigs-
burg Card beantragen möchte, kann das online unterwww.
ludwigsburg.de/ludwigsburgcard oder persönlich beim Fach-
bereich Gesellschaftliche Teilhabe, Soziales und Sport, Obere 
Marktstraße 1, Zimmer 114 tun. Geöffnet ist immer Montag bis 
Freitag von 8 bis 12 Uhr, Montagnachmittag von 14 bis 16 Uhr 
und Donnerstagnachmittag von 14 bis 18 Uhr. 
Aus Sonnenlicht erzeugt das Solarmodul elektrischen Strom, 
den ein Wechselrichter in Haushaltsstrom umwandelt. Etwa 
500 Kilowattstunden Strom können somit je nach Ausrichtung 
und Neigung jährlich erzeugt werden. Ein Steckersolargerät 
deckt dadurch beispielsweise den jährlichen Strombedarf eines 
Geschirrspülers und Kühlschranks, was eine Stromkostenein-
sparung von rund 175 Euro pro Jahr bedeutet. Jede so erzeugte 
Kilowattstunde Strom vermeidet CO2-Emmissionen und trägt 
zur Energiewende bei.Auch Haushalte ohne Ludwigsburg Card 
erhalten bei der Installation eines Steckersolargerätes eine För-
derung von 300 Euro über den städtischen KlimaBonus. Die 
Anschaffungs- und Einrichtungskosten für ein solches Gerät 
betragen etwa 1000 Euro. Das Steckersolargerät bringt eine 
Lebensdauer von bis zu 30 Jahren mit, was bei optimaler Aus-
richtung der Anlage bedeutet, dass sich der Aufwand bereits 
nach etwa vier Jahren vollständig rechnet.

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Ihre Ansprechpartner in der Gemeinde:
Pfarramt: Pfarrer Olaf Digel, Telefon (07141) 5 86 06
Gemeindebüro: Ivonne Hainle, Pfarrstr. 8, 
Telefon (07141) 5 24 63
E-Mail: Gemeindebuero.Neckarweihingen@elkw.de
Sprechzeiten: Montag, Dienstag und Donnerstag: 9 bis 11.30 Uhr
Hausmeisterin/Mesnerin: Gabriela Kappler, 
Telefon (07141) 9180981
Wochenplan vom 17. März 2024 – 14. April 2024
 
Sonntag, 17. März 2024 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Flötenmusik von Robert Rudel 
(Pfarrer Olaf Digel). Das Opfer ist für die Kinderbibeltage.
 
Mittwoch, 20. März 2024
15.30 Uhr Konfirmationsunterricht (Gemeindehaus)
 
Donnerstag, 21. März 2024
14.00 Uhr Mittagtisch light (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus)
 
Freitag, 22. März 2024
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
 
Sonntag, 24. März 2024 
10.00 Uhr Gottesdienst (Prädikantin Liane Lipold). 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde.
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zahlreiche attraktive Freizeiten in den Sommerferien für Kin-
der und Jugendliche im Alter von 7 bis 17 Jahren an. Ob zum 
Schnuppern in der Nähe, mit See, Bergen, Meer und bestem 
Programm...Deutschland, Österreich, Schweiz und Kroatien - es 
ist für alle etwas dabei.
FTHs und Freizeiten sind für die Kids und Jugendlichen eine 
großartige Möglichkeit, einen tollen Sommer mit wertvollen 
Erfahrungen zu erleben, die sie auf so vielfältige Weise stärken. 
Spaß, Gemeinschaft, Lachen, Kreatives, Sportliches, Abenteuer, 
sich ausprobieren, Begegnung mit dem Glauben, neue Freund-
schaften, Selbstbewusstsein stärken, Musik, tolle Freizeit-und 
FTH-Teams...wer will da nicht dabei sein?
Alle Infos zu den Freizeiten und FTHs mitsamt Anmeldungen 
findet man online unter www.ejw-lb.de oder www.cvjm-lud-
wigsburg.de
Außerdem gilt: Am Geld soll eine Freizeitteilnahme für Ihr Kind 
nicht scheitern. Bitte rufen Sie uns gerne an!
Andrea Moses,  (07141) 97 14 10 (CVJM) und 9542 820 (EJW).

Mittwoch, 27. März 2024
15.30 Uhr Konfirmationsunterricht (Gemeindehaus)
15.00 Uhr Spielenachmittag (Gemeindehaus)
18.00 Uhr Männerkochclub (Gemeindehaus/Küche)
 
Donnerstag, 28. März 2024
18.00 Uhr Abendgottesdienst an Gründonnerstag mit Abend-
mahl (Pfarrer Olaf Digel). Das Opfer ist für das Missionsprojekt.
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus)
 
Freitag, 29. März 2024
10.00 Uhr Gottesdienst an Karfreitag mit Abendmahl 
(Pfarrer Olaf Digel). Das Opfer ist für Hoffnung für Osteuropa.
 
Sonntag, 31. März 2024 
10.00 Uhr Gottesdienst an Ostersonntag mit Taufe und dem Kir-
chenchor (Pfarrer Olaf Digel). Das Opfer ist für den Kirchenchor.
 
Montag, 1. April 2024
10.00 Uhr Ökum. Gottesdienst an Ostermontag (Pfarrer Olaf 
Digel und ein Prediger der kath. Kirchengemeinde). Das Opfer 
ist hälftig für die eigene Gemeinde und für die kath. Kirchen-
gemeinde).
 
Sonntag, 7. April 2024
18.00 Uhr Gottesdienst (Prädikant). 
Das Opfer ist für die eigene Gemeinde.
 
Dienstag, 9. April 2024
11.00 Uhr Gottesdienst in Pflegewohnhaus Wittumhof 
(Pfarrer Olaf Digel)
19.30 Uhr Kirchengemeinderatssitzung (Gemeindehaus)
 
Mittwoch, 10. April 2024
15.30 Uhr Konfirmationsunterricht (Gemeindehaus)
 
Donnerstag, 11. April 2024
20.00 Uhr Kirchenchor (Gemeindehaus)
 
Freitag, 12. April 2024
10.00 Uhr Tanzkreis (Gemeindehaus)
20.00 Uhr Posaunenchor (Gemeindehaus)
 
Sonntag, 14. April 2024 
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl (Pfarrer Olaf Digel). 
Das Opfer ist für besondere gesamtkirchliche Aufgaben.
 
Weitere Informationen auf unserer Homepage: 
www.laurentius-kirche.de
 
Gemeindeversammlung am 23. April 2024 um 19 Uhr
Die Evangelische Kirche in Ludwigsburg verändert sich. Nur 
gemeinsam sind wir stark. Die Evangelische Kirchengemein-
de Neckarweihingen beabsichtigt in diesem Zusammenhang 
zum 1. Januar 2025 der Gesamtkirchengemeinde Ludwigsburg 
beizutreten. Über die finanziellen, organisatorischen und inhalt-
lichen Hintergründe und Auswirkungen dieser Entscheidung 
wollen wir die Kirchengemeinde gerne informieren und mit 
allen interessierten Gemeindegliedern ins Gespräch kommen. 
Wir tun das im Rahmen einer
 
Gemeindeversammlung
am 23. April 2024 um 19 Uhr
im Evang. Gemeindehaus, Pfarrstr. 6, 71642 Ludwigsburg.
Das Ergebnis dieses Austausches wird der Kirchengemeinderat 
dann in seine endgültige Entscheidung in der öffentlichen Sit-
zung am 8. Mai einfließen lassen.
Herzliche Einladung, sich zu informieren und sich an den ge-
meinsamen Überlegungen zu beteiligen.
Carola Hengen, 1. Vorsitzende des Kirchengemeinderates
 Pfr. Olaf Digel

Lust auf einen ausgelassenen Sommer? Die Sommerfreizeiten 
und FTHs sind online! Das Evangelische Jugendwerk Bezirk 
Ludwigsburg und der CVJM Ludwigsburg bieten auch 2024 

cvjm Ludwigsburg

LAURENTIUS  
OASE ‚LIGHT‘ 

Kaffee und Kuchen im Gemeindehaus 

Donnerstag, 21.03.2024 
im 

Evangelischen Gemeindehaus Pfarrstr. 6 
von 14.00 bis 17:00 Uhr: 

Alle sind herzlich eingeladen 
Evangelische Kirchengemeinde Neckarweihingen 

Weitere Termine 18.04.2024 / 16.05.2024  
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CVJM Ludwigsburg 

KATHOLISCHE KIRCHE „AUFERSTEHUNG CHRISTI“

Landäckerstraße 13, Neckarweihingen
Telefon (07141) 53121

Gottesdienste
Die Kirche ist tagsüber von 9-18 Uhr 
offen für ein persönliches Gebet.
 
Freitag, 15. März
20 Uhr, Kreuzwegandacht der Port. Gemeinde
 
Sonntag, 17. März
9.30 Uhr Wortgottesfeier
1. Lesung: Jer 31, 31-34, 2. Lesung: Hebr 5, 7-9
Evangelium: Joh 12, 20-33
Misereor-Fastenopfer
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Freitag, 22. März
19.30 Uhr gemeinsame Kreuzwegandacht der 
Deutsch-Portugiesischen Gemeinde
 
Sonntag, 24. März
10.30 Uhr Familiengottesdienst – 
Wortgottesfeier am Palmsonntag
1. Lesung: Jes 50, 4-7, 2. Lesung: Phil 2, 6-11
Evangelium: Mk 11, 1-10 oder Joh 12, 12-16
Kollekte für das Heilige Land
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Donnerstag, 28. März – Gründonnerstag 
19 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung: Jes 61, 1-3a.6a.8b-9, 2. Lesung: Offb 1, 5-8

Freitag, 29. März – Karfreitag
10 Uhr Kinderkreuzweg

Tanzkreis
im Evang. Gemeindehaus

Freitags von 10:00 – 11:30Uhr

(Nicht in den Schulferien)

Wir wollen in offener Gemeinschaft (kein Kurs) unter
Anleitung einfache bis mittelschwere beschwingte, auch
meditative Tänze im Kreis, gesellige Paartänze und Line
Dance tanzen.

Mitmachen können alle, die sich gerne zu Musik
bewegen. Bitte bequeme Schuhe und ein Getränk
mitbringen.

Infos: Inge Trautwein, Tel. 51650

Die Teilnahme ist kostenlos, um eine Spende wird gebeten.
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15 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung: Jes 52, 13-53, 12, 2. Lesung: Hebr 4, 14-16; 5,7-9
Passion: Joh 18, 1-9,42
 
Samstag, 30. März – Osternacht
21 Uhr Eucharistiefeier
 
Sonntag, 31. März
9.30 Uhr Eucharistiefeier - Kinderkirche
1. Lesung: Apg 10,34a.37-43, 
2. Lesung: Kol 3, 1-4 oder Kor 5, 6b-8
Evangelium: Joh 20, 1-9 oder Joh 20, 1-18
Bischof-Moser-Kollekte
8 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Montag, 1. April
10 Uhr ökumenischer Gottesdienst in der ev. Laurentiuskirche
 
Freitag, 5. April
20 Uhr Eucharistiefeier der Port. Gemeinde
 
Sonntag, 7. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier
1. Lesung: Apg 4, 32-35, 2. Lesung: 1 Joh 5, 1-6
Evangelium: Joh 20, 19-31
Diasporakollekte
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Sonntag, 14. April
9.30 Uhr Eucharistiefeier - Erstkommunion
1. Lesung: Apg 3, 12a.1315.17-19, 2. Lesung: 1 Joh 2, 1-5a
Evangelium: Lk 24, 35-48
15 Uhr Eucharistiefeier der Portugiesischen Gemeinde
 
Spezielle Angebote:
23. März 10 Uhr Angebot Palmenbasteln im Haus der Kath. 
Kirche Marktplatz 5
12.April 16.30 Uhr Probe der Erstkommunionkinder
 
Öffnungszeiten des Pfarrbüros
Das Pfarrbüro ist am Dienstag und Donnerstag von 9-11 Uhr 
sowie am Dienstagnachmittag von 15 Uhr – 17 Uhr und tele-
fonisch unter 07141 53121 oder per Email auferstehungchristi.
Neckarweihingen@drs.de   zu erreichen.
 
Pastorale Ansprechperson: 
Gemeindereferent Michal Schmid
können Sie unter Tel. Nr. 257133 oder per 
E-Mail michael.schmid@drs.de zur Terminabsprache erreichen.
In dringenden seelsorgerlichen Fällen wenden Sie sich bitte an 
das Pfarramt Zur Hl. Dreieinigkeit Tel. 1411600
Gemeinde – ein Raum zum Leben
 
Wir laden Sie herzlich ein am 17. März, dem Misereor-Sonntag, 
gemeinsam mit uns über das Thema: "Interessiert mich die 
Bohne" nachzudenken. Der Familiengottesdienst, bei dem Groß 
und Klein willkommen sind, beginnt um 9.30 Uhr. An diesem 
Sonntag ist die Kollekte für das Hilfswerk Misereor bestimmt.
 
Herzliche Einladung an alle Minis und Erstkommunionkinder 
zum Osterkerzenbasteln am 17.03. um 15.30 Uhr.
Gemeinsam wollen wir Kerzen verzieren und gestalten, die wir 
dann am Palmsonntag verkaufen wollen.
Nach dem Familiengottesdienst am Palmsonntag bieten die 
Minis selbst gestaltete Osterkerzen und Kuchen zum Verkauf 
an. Wir freuen uns auf alle, die vorbeischauen!
 
Einladung zur Misereor-Kreuzwegandacht 
am Freitag, 22. März 19.30 Uhr  
Zusammen mit der portugiesischen Gemeinde möchten wir auch 
in der diesjährigen österlichen Bußzeit die alte Tradition aufgrei-
fen und den Kreuzweg miteinander beten. Dieser lädt uns dazu 
ein, der Sehnsucht nach Gerechtigkeit vor dem Hintergrund 
des Leidens und Sterbens Jesu nachzugehen. Gerechtigkeit ist 
immer mehr als die Einhaltung von Recht und Gesetz. Sie zeigt 

sich darin, wie wir miteinander und mit der Mitwelt umgehen, 
wie wir die Beziehung zu Gottes Schöpfung und untereinander 
gestalten.
 
Erstkommunion-Feier
Am Sonntag, 14. 4., um 9.30 Uhr werden 15 Erstkommunion-
kinder der Kirchengemeinde Auferstehung Christi im Gemein-
degottesdienst zum ersten Mal das Sakrament der Eucharistie 
empfangen. Im Heiligen Brot dürfen sie die Gegenwart Gottes 
spüren. Pfarrer Krist wird mit Gemeindereferent Schmid die 
Feier leiten. – Die Familien freuen sich auf alle, die diesen be-
sonderen Moment mitfeiern möchten. Die Erstkommunionprobe 
für die Kinder findet am 12. April um 16.30 Uhr mit Gemeinde-
referent Schmid statt.
Bei unserem Erstkommunionfest kommt Jesus Christus zu uns 
im Heiligen Brot, er möchte uns Kraft geben. Unser Mottolied 
passt sehr gut dazu, es heißt:
„Du gehst mit!“ – Lass es uns spüren!
 
Unsere Erstkommunionkinder sind:
Anni Fröscher, Antonio Russo, Benjamin Hald, Hannes Ullmann
Hugo Danzeglocke, Jonathan Seitz, Leo Anhalt, Leona Kovacevic, 
Lion Sellner, Luca Grado, Lukas Mayer, Niklas Ullmann, 
Paula Cloppenburg, Sophie Zachert, Tiago Nicklaus
 
Spenden für Renovierung “Dreieinigkeitskirche” 
Liebe Neckarweihinger, unsere Nachbargemeinde "Dreieinig-
keit", am Marktplatz, benötigt unsere Unterstützung. Lesen sie 
weiter, den Artikel von Herrn Engelbrecht aus der Innenstadt:
Unsere Dreieinigkeitskirche am Marktplatz ist ein wichtiger 
geistlicher Ort, nicht nur für das Gemeindeleben der Dreieinig-
keitsgemeinde und der kroatischen Gemeinde. Zugleich suchen 
viele Menschen aus der ganzen Stadt Ludwigsburg die Kirche 
auf, um dort in Stille zu verweilen und eine Kerze anzuzün-
den. Zudem prägt deren Architektur das barocke Gesamtbild 
des Marktplatzes auf hervorragende Weise. Derzeit muss die 
Dreieinigkeitskirche für 3 Millionen Euro außen und innen re-
noviert werden. Zur Finanzierung müssen wir 50 000 Euro an 
Spenden aufbringen. Wir bitten Sie um Ihre Spende, welche Sie 
bitte auf das Konto der Katholischen Gesamtkirchengemeinde 
Ludwigsburg
IBAN: DE82604500500000005555 bei der Kreissparkasse Lud-
wigsburg mit dem Spendenzweck “Renovierung Dreieinig-
keitskirche” überweisen. Herzlichen Dank! 
Der Kirchengemeinderat “Zur Hl. Dreieinigkeit Ludwigsburg”.
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Sudetenring 57
Diakonin Ellen Schopf, Telefon: 07141/8655670
 
Herzliche Einladung zu folgenden Veranstaltungen
Sonntag, 31.03. 10.30 Uhr Ostergottesdienst
07.04. 10.30 Uhr Gottesdienst
alle weiteren Sonntage 18.00 Uhr Gottesdienst
 
Karfreitag 29.3.
15.00 Uhr Gottesdienst
 
Mittwoch 
19.45 Uhr Bibelstunde
20.3. 19.30 Uhr Bibelstunde mit der FMG
 
Donnerstag
21.3. 18.30 Uhr Männervesper mit Martin Kocher
 
Freitag (außer in den Ferien)
16.00 Uhr Kinderstunde (3 Jahre - 3. Klasse)
16.00 Uhr Jungschar (4.-7. Klasse)
19.00 Uhr Teenkreis
 
Josef nahm Jesus ab vom Kreuz und legte ihn in ein Grab, das 
war in einen Felsen gehauen, und wälzte einen Stein vor des 
Grabes Tür.  Markus 15 Vers 46
Ein gekreuzigter Messias war erledigt - politisch, aber auch 
geistlich. „Ein Aufgehängte ist verflucht bei Gott“, heißt es in 
der Bibel. Damit war zwar nicht die Kreuzigung gemeint, aber 
die Römer hatten begriffen, dass jüdische Anführer am Kreuz 
binnen Stunden keine Anhänger mehr hatten.
Auch Josef von Arimathäa glaubte wohl nicht mehr daran, 
dass Jesus der versprochene Retter war. Dennoch bestattete 
er ihn auf seinem Grundstück in einem Felsengrab. Während 
die Menge Jesus rasch vergessen wollte, wollte Josef ihn in 
Erinnerung behalten. Ausgerechnet an diesem Ort geschieht 
am dritten Tage das Auferstehungswunder. Und aus dem Grab 
tiefer Enttäuschung und Traurigkeit wird das Lachen des Lebens 
alle Welt erfüllen.
Ja, Gott kann dort, wo wir unsere Hoffnung auf ihn begraben 
mussten, neues Leben hervorbrechen lassen. Denn das letzte 
Wort hat er!  – Neukirchener Kalender –

©
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Männervesper.

Gemeindepastor Thomas Raab,
Tel. 07052 9352418

Wir möchten Sie herzlich zu unseren Veranstaltungen einladen.
Freitag, 15. März
19.00 Uhr JON
Sonntag, 17. März
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahlfeier
parallel dazu Kinderstunde
Mittwoch, 20. März
16.30 Uhr Jungschar
ab sofort jeden Mittwoch 
19.30 Uhr Bibelkreis im Sudetenering
Freitag, 22. März
18.30 Uhr Frauenabend
19.00 Uhr JON
Sonntag, 24. März
10.00 Uhr Gottesdienst 
parallel dazu Kinderstunde

www.fmg-home.de

Sie sind herzlich eingeladen, unsere Predigten über den 
YouTube-Kanal „FMG Neckarweihingen“ anzusehen.

Auf ein Wort
Denn Jesus Christus ist immer derselbe - gestern, heute und in 
alle Ewigkeit. Hebräer 13:8

EVANGELISCHE GEMEINSCHAFT NECKARWEIHINGEN

www.lkz.de/shop

Jetzt aber shop!

Freie MissionsgeMeinde neckarweihingen
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Zukunftssorgen?
Das Unternehmen hatte goldene Jahre erlebt. Doch als Haus-
bank sind wir inzwischen unsicher, ob wir die bisherigen Kredite 
noch verlängern können. Denn der brillante Kopf der Firma ist 
bereits im Rentenalter angekommen, und es ist immer noch kein 
Nachfolger in Sicht. Im Unternehmen gibt es keinen Mitarbeiter, 
der das nötige Know-how, die Kontakte und die Erfahrungen 
aufgebaut hätte, um in die Fußstapfen des Firmenleiters treten 
zu können. Auch auf der fachlichen Ebene gehen bald einige 
Spezialisten in Ruhestand. Ohne den Unternehmer oder die 
versierten Führungskräfte wird das Unternehmen seinen Lei-
stungsstand nicht halten können - und dementsprechend auch 
seine Kredite nicht zurückzahlen können.
Im Berufsalltag erlebe ich immer häufiger solche Situationen, in 
denen ich für Kredit-Entscheidungen überlegen muss, ob ich an 
eine gute Zukunft eines Unternehmens glaube. Darum erlebe ich 
es als wohltuend, dass ich mir in Bezug auf Jesus Christus, dem 
ich mein Leben anvertraut habe, keine Sorgen um die Zukunft 
machen muss. Er bleibt in alle Ewigkeit immer derselbe. Seine 
»Leistungsfähigkeit« nimmt nie ab. Die Bibel zeigt mir überall, 
dass sein Wesen von Treue und Zuverlässigkeit geprägt ist. Er ist 
im tiefsten Sinne des Wortes »glaub-würdig«. Seine Versprechen 
sind für immer gültig. Ein gutes Beispiel ist Johannes 11,25. Dort 
sagt Jesus: »Ich bin die Auferstehung und das Leben. Wer an 
mich glaubt, wird leben, auch wenn er stirbt.« Jesus bindet seine 
Zusage an sich selbst. Er ist für immer und allezeit das Leben 
in Person. Jesus steht mit seinen unvergänglichen göttlichen 
Wesenseigenschaften dafür ein, dass alle, die ihm vertrauen, 
eine ewige Zukunft mit ihm haben werden. ( Leben ist mehr )

BÜRGERVEREIN NECKARWEIHINGEN E. V.
Volkstrauertag: Bisher bestes Ergebnis in Ludwigsburg 
und Neckarweihingen
(Sammlung ergab mit 742,44 Euro fast eine Verdoppelung des 
Betrags vom Vorjahr für Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge. Betrag finanziert 74(!) deutsche Kriegsgräber in der Welt.)
Bürgerverein, Volksbund, Reservisten und VdK  freuen sich über 
das bisher beste Ergebnis ihrer Spendensammlung während 
der Feierstunden: die Zählung ergab mit 742,44 Euro (Vorjahr: 
407,59Euro) den bisher höchsten Betrag bei den Veranstaltungen 
zum Volkstrauertag am Arsenalplatz, auf dem Alten Friedhof 
und im Stadtteil Neckarweihingen. Roland Schmierer, der Be-
auftragte des Volksbund Deutsche Kriegsgräberfürsorge (VDK) 
der  Stadt Ludwigsburg und Vorsitzende des Neckarweihinger 
Bürgervereins, und Dieter Rottner, Vorsitzender des Ludwigs-
burger Reservistenverbandes (RK) der Deutschen Bundeswehr, 
freuen sich: „Den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Fei-
erstunden, besonders in unserem Stadtteil  Neckarweihingen, 
liegt die Arbeit des Volksbundes am Herzen, sie unterstützen 
diese wichtige  Aufgabe deshalb kontinuierlich, wie man sieht, 
und mit von Jahr zu Jahr stark ansteigender Tendenz!“  Mit 
diesem Betrag können 74 (!) Kriegsgräber ein Jahr lang voll-
ständig gepflegt werden. Die nächste Feierstunde in unserem 
Ort findet am Sonntag, den 17. November diesen Jahres um 15 
Uhr, dieses Mal unter Beteiligung des Posaunenchors der Evang. 
Laurentiuskirchengemeinde, statt. Der Bürgerverein veranstal-
tet das Gedenken  wieder zusammen mit dem Volksbund, den 
Reservisten und dem VdK. Roland Schmierer
 
Impressionen von der Mitgliederversammlung 2024
Oben rechts ein paar Fotos. Bericht folgt.

Veranstaltungshinweise:
Ein gemeinsamer Stammtisch mit dem Bürgerverein Oßweil ist 
in Planung, Termin folgt.
 
Dienstag, 23.04.24, 18:00 h, öffentliche Sitzung des Stadtteilaus-
schusses Neckarweihingen im Kinder- und Familienzentrum, 
Neue Straße
 
Der Bürgerverein bietet zum Jahrestag der Eingemeindung 
ortsgeschichtliche Führungen an.

Reger Gedankenaustausch Foto: Claudia Böhm (BVN) 

Wir halten Sie über die Entwicklungen unseres Stadtteils auf 
dem Laufenden. Ihr BVN

DRK OV NECKARWEIHINGEN-POPPENWEILER
Liebe DRK-Freunde, 
heute möchten wir Ihnen wieder mal einen kleinen Überblick 
über die Übungsstunden unserer Bereitschaft und des Jugend-
rotkreuzes geben: 
Unsere Bereitschaft (ab 16 Jahre) trifft sich derzeit im zweiwö-
chentlichen Rhythmus, jeweils mittwochs um 20 Uhr - entweder 
am Neckarweihinger Bauhof oder bei unseren Bereitschaftskol-
legen in Eglosheim.
Gemeinsam mit dem Blutspendedienst führt unsere Bereitschaft 
die Blutspende-Aktionen in Neckarweihingen und Poppenwei-
ler durch. Außerdem übernimmt sie den Sanitätsdienst beim 
Faschingsumzug und durfte auch bereits Absicherungen von 
Großveranstaltungen (z.B. KSK Open) vornehmen. Im Herbst 
2023 fand auch wieder ein Ausbildungswochenende in Bretz-
feld statt. Dort konnte unsere Bereitschaft Neckarweihingen-
Poppenweiler – gemeinsam mit dem DRK-Ortsverein Eglosheim 
– vor allem wieder ihr praktisches Wissen auffrischen. Wir freuen 
uns auf ein weiteres Ausbildungswochenende in diesem Jahr! 
Für nähere Auskünfte nehmen Sie gerne per Mail Kontakt mit 
uns auf: bl@drk-neckarweihingen-poppenweiler.de 

Unsere Neckarweihinger Jugendrotkreuz-Gruppe (ab 6 Jahre) 
trifft sich jeden Mittwoch (außer in den Ferien) von 17.30 bis 
18.30 Uhr im Sitzungssaal des Neckarweihinger Rathauses. Die 
JRKler aus Poppenweiler halten ihre Gruppenstunde dienstags 
von 18 bis 19 Uhr (außer in den Ferien) in ihren Räumen in Pop-
penweiler, Erdmannhäuser Str. 11 ab. Unsere JRK-Kids lernen 
alles Wichtige rund um das Thema „Erste Hilfe“: die stabile 
Seitenlage, das richtige Verbandanlegen, Wunden versorgen 
und vieles mehr. Sie nehmen auch beispielsweise an Wettbe-
werben teil, bei denen sie ihr erlangtes Wissen unter Beweis 
stellen können. Außerdem unterstützt das JRK den Ortsverein 
bei den Blutspende-Aktionen oder auch, wie kürzlich, beim 
Neckarweihinger Faschingsumzug.  
Weitere Infos gibt es per Mail an:
jl@drk-neckarweihingen-poppenweiler.de.

Wir freuen uns jederzeit über neue Gesichter! 
 Ihr DRK, OV Neckarweihingen-Poppenweiler 



 14. März 2024
Nr. 3 | 6. Jahrgang

NECKARWEIHINGER
NACHRICHTEN10

www.ktzv-neckarweihingen.de
Der Kleintierzuchtverein Z277 Neckarweihingen hatte seine 
Jahreshauptversammlung in der „Stube 17“ in Neckarweihin-
gen.
Der 1. Vorsitzende Reiner Haaß eröffnete die Versammlung und 
begrüßte die anwesenden Mitglieder und gab die Tagesordnung 
bekannt. Wir gedachten der verstorbenen Mitglieder, im Jahr 
2023 war es Zuchtfreund Uli Schwab. Auf das verlesen des Pro-
tokoll der letzten HV wurde verzichtet, wer will kann es Schrif-
tich einsehen. Die Berichte der Funktionäre ergab folgendes: 
Wir hatten im Zuchtjahr 2023 6 Züchter- und Ausschuss treffen 
sowie eine Vorstandssitzung, es folgte die 1. Mai Hocketse die 
bei schönstem Wetter gut besucht war, im September war die 
Jungtierschau, ausgestellt waren 44 Geflügel und 20 Kaninchen. 
Das „Beste Tier“ hatte beim Geflügel Bianca Pribyl mit 1,0 Vor-
werkhühner und Walter Hammann mit 0,1 Zwerg-Welsumer 
rostrebhuhnfarbig; bei Kaninchen Reiner Haaß mit 1,0 Satin 
Rot und Christine Michalak mit 0,1 Deutsche Kleinwidder weiß 
Blauauge, außerdem stellten noch Tiere aus, Geflügel: Nico 
Hallmann Paduaner gold-schwarz gesäumt, Erich Grimm und 
Kevin Pellizzer Holländer Zwerghühner in gold, silberhalsig 
und orangenfarbig, Ziergeflügel: Max Waldmann Diamanttau-
ben wildfarbig, Chinesische Zwergwachteln wildfarbig und 
Lachtauben, Kaninchen: Jens Pribyl Zwergwidder gelb und im 
Oktober die „Uli Schwab Gedächtnisschau, ausgestellt waren 
hier 34 Geflügel und 12 Kaninchen. 1. Vereinsmeister wurde mit 
Geflügel: Walter Hammann mit Zwerg-Welsumer rostrebhuhn-
farbig und Jens Pribyl mit Vorwerkhühner, 2 Vereinsmeister 
da beide Züchter in den Bewertungen Punktgleich waren, 2. 
Vereinsmeister Walter Losert mit Thüringer Zwerg-Barthühner 
silber-schwarzgetupft; mit Kaninchen: 1. Vereinsmeister Christi-
ne Michalak mit Deutsche Kleinwidder weiß Blauauge, 2. Ver-
einsmeister Reiner Haaß mit Satin Rot, „Beste Tiere“ Geflügel: 
Walter Hamman 1,0 Zwerg-Welsumer rostrebhuhnfarbig und 
Jens Pribyl 0,1 Vorwerkhuhnalle; Kaninchen: Christine Michalak 
1,0 Deutsche Kleinwidder weiß Blauauge und Reiner Haaß 0,1 
Satin Rot. Landesverbandsmedaile Walter Losert mit Thüringer 
Zwerg-Barthühner silber schwarz getupft und Landesverband-
sehrenteller Jens Pribyl mit Vorwerkhühner; außerdem mit Tie-
ren dabei Nico Hallmann mit Paduaner gold-schwarzgesäumt, 
Erich Grimm und Kevin Pellizzer mit Holländer Zwerghüh-
ner goldhalsig, mit Kaninchen: Bianca Pribyl mit Zwergwidder 
gelb, die Veranstaltungen waren in der Zuchtanlage, sowie der 
Neckarweihinger Weihnachtsmarkt bei der Feuerwehr vor dem 
Rathaus. Arbeitseinsätze in der Zuchtanlge mußten ausgeführt 
werden um diese im Schuss zu halten. Hier geht der allerbeste 
Dank an alle Besucher der Veranstaltungen sowie allen die 
dabei mitgeholfen haben. Derzeit hat der Verein 81 Mitglieder.
Die Vorstandschaft wurde einstimmig entlastet.

Die Neuwahlen gaben folgendes Ergebnis:
2. Vorsitzender: Kevin Pellizzer
Schriftführer: Percy Steiss
Zuchtwart Kaninchen: Christine Michalak
Zuchtwart Geflügel: Bianca Pribyl
Ziergeflügelobmann: Walter Losert
Zuchtbuchführer: Nico Hallmann
Tätomeister: Christine Michalak
Ringwart: Bianca Pribyl
Presse und Internet: Walter Losert
Schluckimpfung: Jens Pribyl, Percy Steiss
Kassenprüfer: Slava Werz.

Ehrungen:
Urkunde und Bronzene Vereinsnadel, 10 Jahre Vereinstreue, 
Thiem Katja
Urkunde 70 Jahre Vereinstreue, Schmid Ernst
Urkunde 65 Jahre Vereinstreue, Losert Walter
KV-Ludwigsburg Ehrenteller, Losert Walter
LV- Geflügel, Silber 15 Jahre Bauer Jochen, Stuber Alexander
BDRG Silber Bundesnadel für Verdienste der Rassegeflügel-
zucht, Schwab Hans Ulrich

BDRG Gold Bundesnadel für Verdienste der Rassegeflügelzucht, 
Brenner Wolfgang
LV-Kaninchen Württemberg/Hohenzollern Goldene Ehrennadel, 
Losert Helga

Termine 2024
1. Mai Hocketse in der Zuchtanlage
07./08. September Jungtierschau in der Zuchtanlage
26./27. Oktober Lokalschau in der Zuchtanlage.
Nach der Versammlung konnte man in der „Stube 17“ noch 
mittagessen.
PS: 1,0 = männliches Tier | 0,1 = weibliches Tier | WaLo

KSV NECKARWEIHINGEN
Termine des Kraftsportvereins
 Weitere Informationen über den KSV finden Sie auch auf un-
serer Homepage:https://www.ksv-neckarweihingen.de/ sowie 
auf Facebook und Instagram.

Hier eine kleine Übersicht über unsere Trainingszeiten:
Jugendtraining:
Dienstag 18:15 bis 19:30 Uhr | Freitag 18:00 bis 19:30 Uhr

Ringgarten:
Freitag 17:00 bis 18:00 Uhr

AH Training: Dienstag 19:30 Uhr

Frauen-Gymnastik: Dienstag 19:30 Uhr
Bei Interesse könnt ihr auch eine kurze E-Mail an kontakt@
ksv-neckarweihingen.de schreiben, dann erhaltet Ihr weitere 
Informationen. Wir freuen uns! Bleibt gesund.

KLEINTIERZUCHTVEREIN Z 277

BDRG Silber Bundesnadel für Verdienste der Rassegeflügelzucht 
Schwab Uli, nahm Gaby Schreiner entgegen.

Losert Walter KV-Ludwigsburg Ehrentafel.
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JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG
Freitag, 22.03.2024 – 14.30 Uhr
KiFaz, Neue Straße 62
Wir bitten um zahlreiche Teilnahme.
Bitte bringen Sie ein Kaffeegedeck mit.

Lehr- und Besichtigungsfahrt zum Kloster Maulbronn
Mittwoch, 24.04.2024
Abfahrt 12.25 Uhr an der Wendeplatte, 12.30 Uhr 
an der Feuerwehr
13.45 Uhr Beginn der Klosterführung
Ab 15:30 Uhr Treffen im Klostercafé
Kaffee und Kuchen auf eigene Kosten
Preis für Bus und Eintritt ins Kloster 30,- EUR
Rückfahrt nach Neckarweihingen ab 17.30 Uhr
Anmeldung ab sofort bei Helga Armbruster Tel. 07141-53337

Führung durch das Strafvollzugsmuseum
Mittwoch, 10.04.2024 – 14.30 Uhr
Ludwigsburg, Schorndorferstraße 38
Anmeldung ab sofort bei Helga Armbruster
Tel. 07141-53337

OBST- UND GARTENBAUVEREIN
Eine herzliche Einladung an alle OGV-Mitglieder!
Der Obst- und Gartenbauverein Neckarweihingen e.V. lädt 
hiermit zur ordentlichen JAHRESHAUPTVERSAMMLUNG 
ein und zwar am Samstag, den 23.März 2024 um 18:00 Uhr/
Einlass bereits ab 17:00 Uhr in der  „Stube 17“  Spiegelstraße 
17 in Neckarweihingen.
 
Es wird folgende Tagesordnung vorgeschlagen:
1. Begrüßung/Totenehrung
2. Berichte:

a) der 1.Vorsitzenden
b) des Kassiers
c) der Kassenprüfer

3. Aussprache zu TOP 2
4. Entlastung von Vorstand und Kassier
5. Jahresprogramm 2024
6. Antrag zur Erhöhung des Mitgliedsbeitrages
7. Ehrungen
8. Verschiedenes
 
Liebe Mitglieder,
bitte beachtet, dass Anträge zur Tagesordnung der Vorsitzenden 
mindestens 5 Tage vor dem Versammlungstermin schriftlich 
eingereicht werden müssen.
Alle Mitglieder sind herzlich eingeladen.
Über eine zahlreiche Beteiligung würde ich mich freuen.
Im Namen von Vorstand und Beirat
Sigrid Hirsch (1.Vorsitzende)

Winter-Schnittkurs II
Am Samstag, den 16.März 2024 bietet der OGVN seinen zweiten 
Winter-Schnittkurs auf seinem Streuobstwiesen-Lehrpfad in der 
Lembergstraße an. Beginn ist um 13:30 Uhr. Dieser Kurs wird 
von Herrn Fachwart Alexander Weißbarth vom Landratsamt 
Ludwigsburg durchgeführt. Anschließend an den Schnittkurs 
halten wir für die Teilnehmer verschiedene Getränke mit He-
fekranz bereit.
Eingeladen sind alle Mitglieder sowie interessierte Bürge-
rinnen und Bürger. Der OGVN freut sich auf Ihren Besuch!

Tischtennis
Ergebnisse vom 23. – 25.2.2024:
Pokal, Viertelfinale:
Hemmingen – U13    4:3
U13 – Hoheneck    8:2
Asperg – U19/1    1:9
U19/2 – Steinheim    9:1
Besigheim – Herren 1    2:9
Herren 3 – Hochberg    9:4
Herren 2 – M‘-Rielingshausen    5:9
Pleidelsheim – Senioren 40    6:2
Senioren 60 – Aldingen    6:2

Bis auf die U19/3 waren alle Jugend-Teams im Einsatz, die 
U13 gleich mehrfach: Am Freitagabend verpassten Julius Janz, 
Emil Scheytt und Sören Kramer äußerst knapp im Viertelfinale 
des Pokalwettbewerbs in Hemmingen das „final4“-Turnier. Im 
letzten Spiel des Tages beim Stand von 3:3 holte Sören einen 
0:2-Satzrückstand mutig und bravourös auf zum 2:2, führte im 
5. Satz bereits mit 7:5 – und musste sich am Ende doch noch in 
der Verlängerung mit 10:12 beugen, zum Endstand zum 3:4 für 
Hemmingen. Nach dem 0:2- Rückstand aus den ersten Einzeln 
zeigte das Team große Moral: Sören schaffte den Anschluss zum 
1:2, im anschließenden Doppel entzauberten Julius und Emil das 
favorisierte Doppel der Hemminger zum 2:2 und  Emil brachte 
den RKV dann sogar mit 3:2 in Führung. In einem tollen Spiel 
trieb Julius anschließend den eigentlich übermächtigen Hem-
minger Einser schier zur Verzweiflung, konnte dann aber doch 
nicht den Ausgleich zum 3:3 verhindern – und dann am Ende 
mit einem 10:12 im 5. Satz zwar am Gesamterfolg geschnuppert 
zu haben, aber eben doch verloren, war schon bitter. Aber Kopf 
hoch, ihr habt dem großen Favoriten auf den Pokalerfolg alles 
abverlangt.
 
Am Samstag distanzierten die U13/1 mit Julius Janz, Sören 
Kramer und Gustavo Toledano dann vergleichsweise einfach 
den Vorrundenzweiten Hoheneck mit 8:2, anschließend schaff-
ten die U13/2 mit Moritz Cloppenburg, Janne Ockl, Vincent 
Monreal und Felicia Dunschen ein 5:5 – hier war es Vincent, 
der im letzten Spiel im 5. Satz mit einem 11:8 den nicht unver-
dienten Ausgleich erzielte, nachdem er schon zusammen mit 
Janne im Doppel mit einem 12:10 im 5. Satz einen ersten Punkt 
beisteuern konnte. Zunächst enttäuscht war Moritz, als er nach 
dem Gewinn des anderen Doppels zusammen mit Sören in 
seinem ersten Spitzeneinzel nach einer 2:0-Satzführung noch 
abgefangen wurde – da er sich aber ebenso wie Janne gegen 
die Nummer 2 von Hoheneck schadlos hielt, herrschte am Ende 
doch große Freude über das Unentschieden gegen die eigentlich 
favorisierten Nachbarn aus Hoheneck.

LANDFRAUEN

HIGHSCORE-DIGITAL.DE
DIGITALAGENTUR IN LUDWIGSBURG

RKV NECKARWEIHINGEN

RKV
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Überzeugender Erfolg der U13/1.

Abteilung Tischtennis
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Am Ende souverän die U19/2 mit Valentin Knorr, Christian 
Schiwek sowie Lukas Jauch und LarsTrautner von den U19/3, 
die für die verhinderten Julius Knorr sowie Konstantin von Linck 
mitspielten. Nach der schnellen Führung durch Valentin und 
Lukas konnten Christian und Lars einen 1:2-Satzrückstand ner-
venstark umbiegen zum 2:0, Am Ende behauptete man sich klar 
mit 9:1. Damit steht man nun wieder auf Platz 1 in der Kreisliga A.
Zu einem schnellen 9:1 kamen die U19/1 mit Jakob Kestin, 
Felix Keppler , Kai Mindner und Lauris Grinvalds  in Asperg. 
So liegt man weiter in Lauerstellung auf dem 4. Platz in der 
Bezirksklasse.
Nach dem Dämpfer gegen BiBi-Untermberg kehrten die Herren 
1 in Besigheim eindrucksvoll auf die Siegerstraße zurück und 
festigten mit 3 Punkten Vorsprung ihren 1. Platz in der Bezirks-
liga. Gleich in den Eingangsdoppeln stellten  Kai Friedrich und 
Dominik Metz, Tobias Kohler und Nils Pelz sowie Moritz Sturm 
und Marc Friedrich die Weichen klar auf Sieg, gönnten den 
Besigheimern gerade mal insgesamt 2 Satzgewinne. Etwas un-
glücklich musste Kai dann zwar mit einem 9:11 im 5. Satz dem 
Einser der Besigheimer zum Erfolg  gratulieren, aber Tobias 
konterte mit einem knackigen 3-Satz-Erfolg zum 4:1, und nach 
dem ebenso im 5. Satz verpassten 5:1korrigierte Dominik mit 
einem weiteren schnellen 3-Satz-Erfolg das 4:2 auf 5:2 für den 
RKV. Als dann Marc mit einem 11:9 im 5. Satz auf 6:2 erhöhte, 
war der Widerstand der Besigheimer endgültig gebrochen. In 3 
klaren Sätzen beendete Moritz den ersten Durchgang zum 7:2.  
In jeweils 3 Sätzen machten dann Tobias und Kai zu Beginn des 
zweiten Durchgangs alles klar zum finalen 9:2.
Die Herren 3 beseitigten mit dem 9:4-Erfolg über Hochberg wohl 
die letzten Zweifel am Klassenerhalt. Weiterhin angeschlagen 
stellte sich Angelo Nardella in den Dienst der Mannschaft. Zu-
sammen mit Maurus Reismüller knackte  er mit einem 5-Satz-
Erfolg das gegnerische Einserdoppel und baute die durch Marion 
Forte und Michael Weber schnell erzielte Führung zum 2:0 für 
den RKV aus. Auch der Hochberger Anschluss zum 2:1 wurde 
schnell abgehakt: Angelo im seinem ersten Spitzeneinzel zum 

3:1, Konstantin Kerner im zweiten Spitzeneinzel  zum 4:1, die 
Mitte mit Michael und Marion zum 6:1, hinten mit Maurus und 
Adrian Knorr zum 8:1 machten dann vorzeitig alles klar. Nach 
dem 8:2 erzielte Konstantin den finalen Punkt zum 9:2.

Spiele am 9./10.3.2024:
Jugend:
U19/3 – Hochberg   (Sa, 15.00)
Markgröningen – U19/1   (Sa, 16.00)
Herren:
Pattonville – Herren 4   (Sa, 17.00)
Besigheim – Herren 3   (Sa, 18.00)
Großbottwar – Herren 1   (Sa, 18.30)
Mundelsheim – Herren 2   (So, 9.00)
Die U19/3 wollen am Samstagnachmittag im Heimspiel gegen 
Hochberg ihre Tabelllenführung untermauern.
Alle anderen involvierten Teams müssen auswärts ran.
 
Spiele am 16./17.3.2024:
Jugend:
U13 – Asperg   (Sa, 11.00)
Aldingen – U19/3   (Sa, 11.00)
Ingersheim – U19/2   (Sa, 15.00)
Herren:
Herren 1 – Löchgau   (Sa, 18.00)
Besigheim – Herren 2   (Sa, 18.00)
Viel Erfolg, Zuschauer sind herzlich willkommen.
 
Ergebnisse vom 1./2.3.2024:
M‘-Rielingshausen – U19/2    4:6
Aldingen – U13/1    1:9
Aldingen – U13/2    2:8
Pattonville – U19/3    2:8
U19/1 – Möglingen    8:2
Markgröningen – Herren 1    8:8
Senioren 40 – M‘-Rielingshausen    2:6
 Die Jugend blickt auf einen sehr erfolgreichen  Samstag zurück:
Die U13/1 mit Julius Janz, Pierre Metzger und Sören Kramer  
feierte mit sauberer Spielweise überlegen einen 9:1-Erfolg über 
Aldingen, anschließend erkämpften  sich die U13/2 ein 8:2.  
Felicia Dunschen war verhindert, Gustavo Toledano und Janne 
Ockl fielen kurzfristig erkrankt aus. Schön, dass Elenya Zarga 
mitspielen konnte – und mit 2 schönen Erfolgen ebenso wie 
Vincent Monreal belohnt wurde für die im Training einstudierten 
offensiven Eröffnungen mit der Rückhand. Moritz Cloppenburg 
setzte sich im Einzel mit blitzsauberen Schlagkombinationen 
gleich 3 Mal durch, so dass der 8:2-Erfolg des Teams absolut 
verdient war!
Die U19/1 nahmen  mit einem 8:2 gegen Möglingen Revanche 
für die Niederlage in der Vorrunde und tauschten damit mit 
dem Gegner die Plätze. Auf dem 3. Platz hat man nun wieder 
eine Minimalchance auf den Aufstieg in die Bezirksliga. Rich-
tungsweisend waren dabei die beiden Eingangsdoppel, die 
Jakob Kestin und Kai Mindner sowie Felix Keppler und Lauris 
Grinvalds  jeweils deutlich für sich entschieden – da zahlt sich 
das regelmäßige gemeinsame Training aus!
Ganz eng ging es bei den U19/2 zu. Konstantin von Linck und 
Julius Knorr waren verhindert, Lukas Jauch und Lars Trautner 
von den U19/3 machten sich zusammen mit Valentin Knorr und 
Christian Schiwek auf den Weg nach Rielingshausen. Mit einem 
0:2-Rückstand aus den Eingangsdoppeln ging es in die Einzel, 
doch  das Spiel konnte noch zum 6:4 gedreht werden – die Ta-
bellenführung blieb gewahrt, aber es geht im Kampf um den 
Aufstieg in die Bezirksklasse weiter ganz eng zu.
Den Aufstieg in die Kreisliga A vorzeitig perfekt gemacht haben 
die U19/3 mit dem 8:2-Erfolg beim Tabellendritten in Pattonville. 
Zwar mussten sich Lukas Jauch  und Lars Trautner im 5. Satz im  
Einser-Doppel geschlagen geben, aber Daniel Berger und Simon 
Denschlag bügelten das in ihrem Doppel wieder aus – und in 
den Einzeln war man anschließend souverän. Mit dieser Leistung 
ist die Meisterschaft am Ende der Saison durchaus realistisch.
Bei den Herren 1 setzten Dominik Metz und Moritz Sturm aus 
– und prompt musste man sich in Markgröningen mit einem 
8:8-Unentschieden begnügen. Als Tabellenführer hat man nun 
zwar noch  2 Punkte Vorsprung , bei 4 noch ausstehenden Spie-

U13/2: dem Favoriten aus Hoheneck erfolgreich Paroli geboten.

U13/2: erfolgreich weitere Erfahrungen gesammelt.
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len kann es aber noch eng werden. Zunächst ging man durch Kai 
und Marc Friedrich schnell mit 1:0 in Führung, aber die beiden 
anderen Ein gangsdoppel deuteten bereits darauf hin, dass die 
Markgröninger alle Hebel in Bewegung setzen wollten um Zähl-
bares zu erreichen:  Unser Einserdoppel mit Tobias Kohler und 
Nils Pelz musste im 5. Satz Matchbälle abwehren und gewann 
am Ende hauchdünn mit 17:15 zum 2:0, Valentin Frey, der nach 
einem Auslandsaufenthalt erstmals in dieser Saison wieder mit-
spielte,  musste sich dagegen zusammen mit Patrick Löffel  im 
5. Satz mit 15:17 geschlagen geben. In den Einzeln überzeugte 
dann zwar das  vordere Paarkreuz mit Tobias und Kai souverän 
mit makelloser Bilanz und 4 Punkten, aber  ansonsten konnte 
nur noch Nils einmal punkten, so dass man 7:8-Rückstand in 
das Schlussdoppel ging. Hier bewiesen Tobias und Nils erneut 
Nervenstärke und punkteten mit einem 11:4 im 5. Satz zum 8:8.

ROBINSONSPIELPLATZ

Öffnungszeiten des Robinson-Spielplatzes
In der Schulzeit: montags bis freitags von 14 bis 18 
Uhr sowie am ersten und dritten Samstag im Monat 
von 10 bis 16 Uhr. Achtung! Mittwoch: Girlsday 
(only for girls)
In den Schulferien: montags bis freitags von 10 bis 16 Uhr. Für 
Mitglieder gib es ab 8 Uhr eine Frühbetreung für 3 Euro pro Tag. 
Bitte spätestens am Vortag telefonisch oder persönlich anmelden. 
Aktuelle Informationen finden Sie immer auf 
www.robinsonspielplatz-neckarweihingen.de 

Geschäftsstelle
Die Geschäftsstelle des TV Neckarweihingen, 
Carl-Diem-Straße 18, ist geöffnet.
Zu folgenden Zeiten können Sie uns erreichen:
Montag 18.00 – 19.30 Uhr ( außer in der Ferien )
Sie können uns auch weiterhin Ihre Nachricht per Telefon 07141-
506771 (AB) oder per E-Mail an „info@tvn1899.de“ zukommen 
lassen.
Weitere Informationen erhalten sie auf unserer Homepage 
www.TVN1899.de
 
Jahreshauptversammlung des TVN 
Liebe Mitglieder, zu unserer
Jahreshauptversammlung 2023
am Donnerstag, 21.03.2024 um 20.00 Uhr
im Vereinsheim des Turnvereins Neckarweihingen
mit der 

Tagesordnung:
1. Bericht des Vor stands
2. Berichte der Abteilungen  
3. Bericht der Kassenprüfer
4. Aussprache zu TOP 1 bis 3
5.  Entlastung des Vorstands und der Mitglieder des Ver eins-

ausschus ses
6. Bestätigung von Abteilungsleiterinnen/Abteilungslei tern
7. Anträge und Beschlüsse

7.1  Haushaltsplan 2024
7.2  Sonstige Anträge

8. Ehrungen
9. Anregungen und Wünsche

möchten wir alle Mitglieder recht herzlich einladen.
 Der Vorstand
 

Geschenk-Ideen
| www.lebenshilfe-shop.de

Oder Katalog anfordern: Tel.: (0 24 04) 98 66 26

TV NECKARWEIHINGEN

Seit 60 Jahren das Bestattungsinstitut in 
Ludwigsburg am Krankenhaus. Im Trauerfall 
stehen wir Ihnen Tag & Nacht hilfreich zur Seite.

A B S C H I E D N E H M E N
an der Seite von Erfahrung, Kompetenz & Menschlichkeit.

Harteneckstr. 40 | 71640 Ludwigsburg 
Nähe Klinikum und Friedhof

John-F.-Kennedy-Allee 27 
71686 Remseck/Pattonville

Nähe Klinikum und Fried
www.bestattungsinstitu www.bestattungsinstitut-pieta.de
Harteneckstraße 40 l 71

TAG  &  N AC H T
(0 71 41) 92 68 44

TAG  &  N AC H T
(0 71 41) 6 49 33 03

A B S C H I E D  N E H M E N

Anzeigen
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Neue Kurse nach den Osterferien
Aqua-Gymnastik
Nach den 
Osterferien beginnen im Lehrschwimmbecken in der Sporthalle
Carl-Diem-Straße die neuen Aqua-Gymnastikkurse für Erwach-
sene. 
Die Kurse sind:
1. Dienstag 18.30 – 19.30 Uhr  ab 9.April mit 10 Einheiten 
2. Dienstag 19.30 – 20.30 Uhr  ab 9.April mit 10 Einheiten
3. Donnerstag 20.00 – 21.00 Uhr ab 11.April mit 10 Einheiten
-es sind noch Plätze frei -

Zumba-Fitness und Pilates
Die neuen Kurse „ Zumba Fitness“ und „Pilates“
mit je 10 Einheiten starten wieder 
am 03. Mai 2024. 
Sie finden jeweils freitags im Gymnastikraum in der 
Carl-Diem-Straße statt.
„Zumba“ findet von 18.00 Uhr – 19.00 Uhr statt.
„Pilates“ (gezielte Übungen für den Rücken,
zur Förderung der Beweglichkeit und der Körperwahrnehmung)
findet von 19.00 – 20.00 Uhr statt.

Karate-Kids 
Nach den Ferien beginnt am Dienstag, den 09.04.2024, wieder 
ein neuer Karate-Kurs im TV Neckarweihingen.
Karate ist ein idealer Ausgleich für Männer, Frauen und Kinder, 
der viel Spaß macht und die Koordination, die Beweglichkeit 

und die Schnelligkeit fördert. Einfach mit Spaß fitter werden 
und dabei lernen, sich zu verteidigen.
Apropos, die realistische Selbstverteidigung in Alltagssituati-
onen wird in unserem Training großgeschrieben. Deshalb ist der 
Karate-Kurs im TVN auch ideal, wenn man sicherer werden will 
und neben den reinen Techniken auch etwas über den psychi-
schen Aspekt der Selbstverteidigung lernen möchte.
 
Die Trainingszeiten sind jeweils Dienstag:
17:30 bis 18:30 Uhr für Anfänger 
in der Sporthalle Carl-Diem-Straße.
Der Karate-Kurs geht über 12 Einheiten.
*
Die Anmeldungen  zu den Kursen ist ab sofort über die Ge-
schäftsstelle des TVN, Carl-Diem-Straße 18, Tel.:  07141 - 506 
771 oder E-Mail: info@tvn1899.de möglich.
 
Abt. Kinderturnen:
Wir suchen   
eine/n Übungsleiter* oder Helfer* für das
- Vorschul-Kinderturnen
- Kinderturnen    

Wer Lust hat, diese Turnstunden mitzugestalten, bitte melden!   
Die Tätigkeit wird vergütet.

Nähere Infos unter 07141/506771 
sowie per E-Mail an info@tvn1899.de

Zeitung lesen und
Prämie sichern
Sich selbst oder andere werben

����� ������� �
��� ���	��� �� ��
���	 ������
�
��

Zeitung lesen und
Prämie sichern

200200

Jetzt online bestellen
www.lkz.de/abo

Prämien
im Wert 

bis zu 500 €

www.ihr-regionales.de

Prüfen Sie hier, wie Ihre Firma 
online zu finden ist!
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LIFESTYLE IM BAD
www.badstudiohammer.de  |  info@badstudiohammer.de  |  Tel.: 07141 - 92 42 14

concordia Bestattungen GmbH
71638 Ludwigsburg Schorndorfer Str. 51 (Nähe Klinikum)
www.concordia-bestattungen.com

Ihr erfahrener Partner für Rat und Hilfe im Trauerfall

Erd-, Feuer-, Seebestattungen, Luft- und Almwiesenbestattungen,
Überführungen im In- und Ausland, Abwicklung aller Formalitäten

Tag & Nacht (0 71 41) 90 20 80

Für eine repräsentative Wohnanlagen mit 126
Eigentumswohnungen in Ludwigsburg-Neckarweihingen
suchen wir zum 1. Juni 2024 einen tüchtigen und
zuverlässigen

Hausmeister (m/w/d)
in Vollzeit (40 Std./Woche).

Zu Ihren Aufgaben zählen u.a.:

– Überwachung, Bedienung und Pflege der Haustechnik
– Ausführung kleinerer Reparaturen
– umfassende Pflege der Außenanlage
– Reinigung der Gehwege, technischen Einrichtungen und

Betriebsräume
– Schnee- und Räumdienst
– Notfallbereitschaft

Außerdem sind Sie der persönliche Ansprechpartner vor
Ort für die Bewohner/Miteigentümer.

Wir erwarten u.a.:
– mehrjährige Berufserfahrung
– das Berufsbild eines Installateurs, Elektrikers, Schlossers,

Gärtners o.ä.
– handwerkliches Geschick zur Durchführung kleinerer

Reparaturen
– körperliche Belastbarkeit
– arbeitsplatznaher Wohnort
– gute Deutschkenntnisse in Wort und Schrift
– Kommunikationsfähigkeit

Wenn Sie Freude an selbstständigem Arbeiten haben und
auch gerne Eigeninitiative entwickeln, wollen Sie sich bitte
schriftlich mit den üblichen Unterlagen bei uns bewerben.
Als Nachfolger des altersbedingt ausscheidenden Haus-
meisters erwartet Sie neben einem krisensicheren Dauer-
arbeitsverhältnis eine verantwortungsvolle Aufgabe mit
ansprechendem Gehalt.

GWG Grundbesitz- und Wohnungsverwaltungs GmbH
Friedrichstraße 30, 71679 Asperg
E-Mail: lnfo@GWG-Asperg.de

Wir helfen zu Hause

Wir kümmern uns um Ihre regelmäßige Pflege, um Hauswirtschaft
und medizinische Versorgung bei Ihnen zu Hause.
Wir informieren Sie über Ihren Leistungsanspruch gegenüber den Kranken-
und Pflegekassen und klären Sie über alle Kosten umfassend auf.

Diakonie- und Sozialstation Ludwigsburg
Pflegestation Neckarweihingen
Schwarzwaldstraße 41 | 71642 Ludwigsburg
Tel. 5 83 23 | www.diakoniestation-lb.de Wir helfen

zu Hause!

Arlinda Nokshiqi, Hauswirtschaftliche Mitarbeiterin im Team Neckarweihingen

Die beliebten fröhlichen, bunten 
Figuren von Rudi Diessner, einem 
Künstler mit Down-Syndrom, 
schmücken die Produkte der 
Lebenshilfe. Diese und weitere 
Geschenkideen sowie exklusive 
Produkte aus Behinderten-
Werkstätten finden Sie unter: 
www.lebenshilfe-shop.de

Lebenshilfe

UNABHÄN
GIGE TAGESZEI

TUNG | AMTLICHES BEKANNT
MACHUNGS

ORGAN DER STADT UND DES LANDKRE
ISES LUDWIGSBURG

L | 206. JAHR
GANG | NR. 58 | € 2,40

FREITAG,
10. MÄRZ 2023

Verlags
beilage

– März 202
3

Service

Rund ums Haus

3° 12°

WETTER, SEIT
E 24

WÜSTENROT
-AREA

Wohnraum
Geflüchte
zeigt Inte
LUDWIGSBURG. In

das Wüstenrot-A

Interessent a

Landkreis will

dem Konzern

dem W&W-Ar

burger Südst

Wohnraum fü

NECKARWESTHEIM

Zielgenaue
s

Ende von GKN

im April gepla
nt

Ein LKZ-Abo lohnt – immer!
Telefon 130-333.
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Ihr Partner für individuelle Lösungen!

Ruhrstraße 5 Telefon (07141) 63030 oder 643999-0 · Telefax (07141) 660264
71679 Asperg E-Mail: info@imbery-asperg.de · Internet: www. imbery-asperg.de

Sanitär/Bäder
• Ausführung sämtliche
Sanitärinstallationen

• Badrenovierungen aus einer Hand
• Senioren-, behindertengerechte Bäder
• Wanne-in-Wanne-System
• Regenwassernutzung
• Kundendienstarbeiten

Heizungsbau
• Öl-, Gas- und Pelletheizungen
• Kraft-Wärme-Kopplungsanlagen
• Solaranlagen
• Heizkörper-Modernisierungen
• Kundendienst-Wartungsarbeiten
• Gas-Check

Klempnerei
• Bauklempnerei
• Dachrinnen
• Ablaufrohre
• Blechverwahrungen
aller Art

Wir kaufen
Wohnmobile +
Wohnwagen.

03944/ 3 61 60
www.wm-aw.de (Fa.)

KAROSSERIEBAU
HEBER

• Unfallinstandsetzung aller Marken
• Lackierfachbetrieb / Autoglas

Carl-Zeiss-Str. 8 Tel.: 0 71 41 – 53 261
71642 Ludwigsburg Fax: 0 71 41 – 59 521

www.karosseriebau-heber.de

Firmengruppe Ralph Louis Diezel
Seit 1904  bewährte Tradition – meisterliche Qualität – Innungsmitglied

07141-92 68 86

www.dachdecker-diezel.de  .  www.diezel-garagen.de
Planckstraße 3  .  71691 Freiberg a.N.

Uferstraße 50 Ludwigsburg
www.mednwell.de Tel.: 48 72 001

Therapie Fitness WellnessTherapie Fitness Wellness

Familiär
e

Atmosph
äre

Familiär
e

Atmosph
äre

BehandlungBehandlung
erfolgreicheerfolgreiche

Massagen
Physiotherapie

Manuelle Therapie
Osteopathie + ChiroprakƟk

Kieferbehandlung
Manuelle Lymphdrainage

Gerätetraining

Massagen
Physiotherapie

Manuelle Therapie
Osteopathie + ChiroprakƟk

Kieferbehandlung
Manuelle Lymphdrainage

Gerätetraining

das Therapie + Sportzentrum
im Heilbad
das Therapie + Sportzentrum
im Heilbad

KIRSCHLER GMBH
GRA BMALE • RESTAURIERUNGEN
STE I NBILDHAUEREI • STEINBAU

SCHORNDORFER STRASSE 119
71638 LUDWIGSBURG
TEL: 0 71 41 • 99 29 80

PFORZHEIMER STRASSE 48
74321 BIETIGHEIM-BISSINGEN
TEL: 07 142 • 77 99 710

WWW WW .STEINCONNECTION.DE
WK@STEINCONNECTION.DE

Der Kinderschutzbund Orts- und
Kreisverband Ludwigsburg e.V.
Telefon: (07141) 90 27 66
Internet: www.kinderschutzbund-lb.de

Kinder haben ein Recht
auf Spiel und Freizeit


